
 

 

 
 
Bezirksregierung Düsseldorf 
Dezernat 54B 
Wilhelmstraße 1-3 
45468 Mülheim a. d. Ruhr 
 
 
 
 
 

Inanspruchnahme eines Bootsliegeplatzes 
 
 

Name und Anschrift des Antragsstellers:     
       
 

 

 

         
 
Telefon: 

 
E-Mail: 

 
 
 
Aufgrund § 11 der Ruhrschifffahrtsverordnung (RuhrSchVO) in der zurzeit gültigen 
Fassung, bitte ich, mir zu gestatten, einen Bootsliegeplatz bei km       rechtes / 
linkes Ufer für die Dauer von  Jahren (max. 5) für mein Wasser-
fahrzeug in Anspruch zu nehmen.  
 
 
Gleichzeitig beantrage ich den Abschluss eines privatrechtlichen Mietvertrages mit der 
Bezirksregierung Düsseldorf. 
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Angaben zum Boot: 
 
Kennzeichen:                                                   Bootsname:   

 
Länge über alles:                                             Breite: 

 
Hersteller:                                                        Typ: 

 
Ggfls. Segelfläche:                                           Abtriebssicherung: 

 
 
Angaben zum Motor: 
 
Hersteller:                                                        Typ: 

 
Motor Art (Außenborder/ Inborder…):  

 
PS:                                                                   KW: 

 
 
 
Auf meinem Boot fällt Abwasser aus Waschbecken, Toiletten o. ä. an, welches in ei-
nem Fäkalientank gesammelt / unmittelbar über Bord gepumpt wird (Nichtzutreffendes 
bitte streichen). 
 
 
Versicherung: 
 
Versicherung:                                          

 
Versicherungsschein Nr.  

 
 
Das Boot muss gegen jeden Schaden, den das Boot bei einem etwaigen Abtreiben an 
Fahrzeugen, sonstigen schwimmenden und festen Anlagen, Schleusen, Wehren usw. 
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verursacht, versichert sein. Die Versicherung hat auch die Bergungs- und Beförde-
rungskosten des Bootes im Falle einer Havarie oder Fahruntüchtigkeit sowie die Auf-
wendungen für die Kennzeichnung und sonstigen Maßnahmen des im Wasser liegen-
den Wracks abzudecken. 
Ich verpflichte mich für die Dauer der Inanspruchnahme den oben genannten Versi-
cherungsumfang aufrecht zu erhalten und auf Verlangen die Einhaltung meiner Ver-
pflichtung nachzuweisen.  
 
Bei fehlendem Versicherungsschutz oder nicht ausreichendem Versicherungsumfang 
erlischt die Liegegenehmigung. 
 
Die Datenschutz-Hinweise (unten) habe ich zur Kenntnis genommen. 
 
Hinweis: Die Inanspruchnahme privater Ufergrundstücke zum Erreichen des Lie-
geplatzes bedarf der gesonderten Zustimmung des jeweiligen Grundstücksei-
gentümers oder Pächters. 
 
 
 

Datum / Unterschrift des/r Antragstellers/in 
 
 
 
Datenschutz-Hinweise: 
Ich nehme zur Kenntnis, dass meine in diesem Antrag mitgeteilten Informationen zur 
Bearbeitung des Antrags erforderlich sind und hierfür gespeichert werden. Meine An-
gaben werden ggf. an andere Behörden weitergegeben, soweit dies für die Antrags-
bearbeitung erforderlich ist. Die Datenverarbeitung beruht auf Artikel 6 Abs. 1 der Da-
tenschutzgrundverordnung (DSGVO). Die weitergehenden Informationen zu meinen 
Rechten als Betroffene/r unter http://www.brd.nrw.de/service/datenschutz.html, die 
auch schriftlich oder mündlich bei der Bezirksregierung Düsseldorf erfragt werden kön-
nen, habe ich zur Kenntnis genommen. 
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Folgende Unterlagen sind mit dem Antrag einzureichen: 
 

- Kopie des Versicherungsscheins 
- Kopie des Bootsausweises 
- Ein Foto des Fahrzeugs 

 

 

*Hinweis: Bitte beachten Sie, dass ein Bearbeiten des Antrags ohne voll-
ständige Unterlagen nicht möglich ist. 


